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11. Onkologischer Workshop Mecklenburg
Weiterbildung für Ärzte und Medizinphysiker in der Onkologie und Radiologie

Das Lungenkarzinom
Diagnostik und Therapie

15. März 2017 - 18.00 Uhr
Hörsaal der Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie, Südring 75, 18059 Rostock

www.med.uni-rostock.de 



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zahlreiche Entwicklungen in Diagnostik und Therapie 
haben in den letzten Jahren gezeigt, wie wichtig die 
Zweitlinientherapie des fortgeschrittenen Lungen-
karzinoms ist. 
Durch den nach wie vor bestehenden Wandel und 
neue Behandlungsansätze können unsere Patienten 
hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.

Wir möchten auf unserem diesjährigen Workshop im 
interdisziplinären Austausch mit Ihnen insbesondere
immuntherapeutische Ansätze besprechen. Das 
Augenmerk soll hierbei auch auf der Behandlung des 
älteren Patienten mit Komorbiditäten liegen. 

Lassen Sie uns gemeinsam lernen und diskutieren, 
welche Möglichkeiten das Vorgehen in der second-line 
Therapie bestimmen können, um eine hochwertige 
Patientenversorgung zu erreichen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie dazu auf unserer 
traditionsreichen Weiterbildung begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. med. G. Hildebrandt

Direktor der Klinik und Poliklinik

für Strahlentherapie

18:00 Uhr - Prof. Dr. med. G. Hildebrandt

Begrüßung

18:15 Uhr - Prof. Dr. med. M. Reck

Systemtherapie des NSCLC:
Wo stehen wir und
was können wir erwarten?

19:00 Uhr - Dr. med. F. Moritz

Der ältere Patient mit Komorbiditäten

19:45 Uhr - Prof. Dr. med. G. Hildebrandt

Mögliche Interaktionen von Immun- und 
Strahlentherapie

20:00 Uhr - Dr. med. S. Schäd-Trcka

Nebenwirkungsmanagement in der 
systemischen Behandlung der Patienten 
mit neuen Substanzen einschließlich der 
Immuntherapie

anschließend Diskussion

21:00 Uhr - Prof. Dr. med. G. Hildebrandt

Schlusswort 

Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen.
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